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Neuer Geschäftsleiter 

 

Im Rathaus wird die Geschäftsleiter-Nachfolge 

vorbereitet. Für den Mitte November in Vorru-

hestand gehenden Oberamtsrat Josef Seiden-

eder hat der Gemeinderat mit Wirkung vom    

1. September den Verwaltungsinspektor      

Thomas Labermeier als Nachfolger ernannt.  

 

Labermeier stand 

nach Stationen 

beim Finanzamt 

sowie dem Sozial- 

und Arbeitsgericht 

München zuletzt 

bei der Stadt 

Landau/Isar in 

Diensten. Dort hat 

er die wichtigsten 

Aufgaben- und 

Sachgebiete durch-

laufen. Aus diesem 

Grund wurde der 

Beamte vom Gemeinderat aus mehreren Be-

werbern als Nachfolger ausgewählt.  

Der künftige Geschäftsleiter hat die Fachhoch-

schule für öffentliche Verwaltung und Rechts-

pflege (Fachbereich Allgemeine Innere Verwal-

tung) besucht und diese als Diplom-

Verwaltungswirt (FH) abgeschlossen.  

 

Labermeier stammt aus der Nähe von Osterh-

ofen, ist 39 Jahre alt, verheiratet, hat zwei Kin-

der und bewohnt in Frontenhausen ein Eigen-

heim. Zuvor war er kurze Zeit auch in Poxau 

wohnhaft. Er ist seit Jahren Mitglied der Tisch-

tennis-Mannschaft des TSV Marklkofen und 

somit bereits in das gesellschaftliche Leben der 

Gemeinde eingebunden.  

 

Rathaus geschlossen 

 

Das Rathaus ist morgen wegen des Betriebsaus-

fluges geschlossen. 

 

 

1 Jahr Wochenmarkt  

und Honigbienenfest 

 

Am 15. September findet anlässlich des einjäh-

rigen Bestehens des Wochenmarktes von 9.00 

bis 12.30 Uhr auf dem Dorfplatz ein besonderes 

Programm statt. Zusammen mit dem Haus für 

Kinder wird ein „Honigbienenfest“ gefeiert. 

 

Programm: 

10.00 Uhr  Singen der Kindergartenkinder des 

Hauses für Kinder Marklkofen 

10.20 Uhr Vorführung Imkereiverein Reisbach 

zusammen mit Marianne Schmidt, 

Marklkofen 

10.40 Uhr   Quiz  

11.30 Uhr   Singen  

11.35 Uhr   Preisverleihung Quiz 

11.45 Uhr  Abholung der Kinder am Dorfplatz 

  Marklkofen 

 

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen! 

Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung 

am 22. September statt. 

 

 

VdK-Sprechtag im Rathaus 

 

Der nächste VdK-Sprechtag im Rathaus findet 

am Dienstag, den 13. September von 8.00 Uhr 

bis 9.00 Uhr statt. 

 

 

 

 

GEMEINDE UND BÜRGER 
 



Freiwilliger Wehrdienst; Übermittlung 

von Daten an das Bundesamt für  

Wehrverwaltung 

 

Zum 1. Juli 2011 ist die allgemeine Wehr-

pflicht, soweit kein Spannungs- oder Verteidi-

gungsfall vorliegt, ausgesetzt und in einen frei-

willigen Wehrdienst übergeleitet worden. Frau-

en und Männer, die Deutsche im Sinne des 

Grundgesetzes sind, können sich nach § 54 des 

Wehrpflichtgesetzes verpflichten, freiwillig 

Wehrdienst zu leisten. Damit das Bundesamt 

für Wehrverwaltung die Möglichkeit hat, über 

den freiwilligen Wehrdienst zu informieren, 

übermittelt die Meldebehörde im Oktober 2011 

folgende Daten von Personen mit deutscher 

Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr voll-

jährig werden, an das Bundesamt für Wehrver-

waltung: 

Familiename, Vornamen und gegenwärtige 

Anschrift 

Betroffene haben das Recht, der Datenübermitt-

lung zu widersprechen. Der Widerspruch ist an 

keine Voraussetzung gebunden und braucht 

nicht begründet zu werden. Er kann bei der 

Meldebehörde (Gemeinde Marklkofen, Bahn-

hofstr. 5, 84163 Marklkofen) eingelegt werden. 

Falls der Datenübermittlung nicht bis spätestens 

30. September 2011 widersprochen wurde, 

werden die genannten Daten weitergeben. 
 

 

Schulanfang 
 

Autofahrer können durch ihr Verhalten eine 

ganze Menge dazu beitragen, die Sicherheit der 

Schulkinder zu verbessern: 
 

- stets vorsichtig und vorausschauend fahren 

- Tempolimits beachten 

- im Zweifelsfalle eher zu langsam als zu 

schnell fahren 

- vor Antritt der Fahrt ausreichend Zeitreser-

ven einplanen, da Zeitmangel zu Unauf-

merksamkeit verleitet 

- sind Kinder in Sichtweite, so ist die Ge-

schwindigkeit deutlich zu reduzieren. Das 

gilt vor allem dann, wenn sie die Fahrbahn 

überqueren wollen.  
 

In der Nähe von Schulen sowie an Bushaltestel-

len runter vom Gas und vorsorglich in Bremsbe-

reitschaft gehen. Insbesondere an Fußgänger-

überwegen mit Zebrastreifen ist eine voraus-

schauende Fahrweise geboten. Denn viele 

Schulanfänger wähnen sich gerade hier – nicht 

selten auf die gut gemeinten Ratschläge ihrer 

Eltern hin – in absoluter Sicherheit und laufen 

zuweilen völlig unvermittelt und ohne jede 

Vorwarnung auf die Fahrbahn. Insbesondere in 

Marklkofen gilt für einen Teil des Schulwegs 

absolutes Fahrverbot zur Schule und zum Kin-

dergarten. Wer dies missachtet, muss mit einer 

Anzeige rechnen. 

 

 

Rasenabfälle 
 

Immer wieder kommt es vor, dass Anwohner 

ihre Rasenabfälle auf benachbarten, noch unbe-

bauten Grundstücken entsorgen. Die Grundstü-

cke – vor allem im Baugebiet Marklkofen-West 

II – sind größtenteils bereits verkauft und in 

Privatbesitz. Anwohner werden gebeten, keine 

Rasenabfälle auf unbebauten Grundstücken 

abzuladen. 

 

 

Vorsicht bei Gewerbeanfragen 

 

Das Gewerbeamt Marklkofen wurde informiert, 

dass die Fa. GWE-Wirtschaftsinformations 

GmbH mit Sitz in Düsseldorf Gewerbetreiben-

de unberechtigterweise anschreibt, um von 

Ihnen einen kostenpflichtigen Eintrag in eine 

sogenannte Gewerbeauskunfts-Zentrale zu er-

wirken. Der deutsche Städte- und Gemeinde-

bund hat darauf hingewiesen, dass die Ge-

schäftspraktiken des Unternehmens bereits 

mehrfach Gegenstand rechtlicher Auseinander-

setzungen geworden sind. Er bittet deshalb alle, 

die ein entsprechendes Schreiben erhalten, 

nicht auf dieses zu antworten. 

 

 

Gehweg Dammstraße 

 

Auf dem schmalen Weg hinter der Leitplanke 

der entlang der Dammstraße führt, wird viel-

fach mit dem Rad gefahren. Der Weg ist von 

seiner Breite her aber nur als Gehweg geeignet 

und als solcher ausgeschildert. Erst kürzlich 

wurde ein Reisbacher Radfahrer von der Polizei 

aufgehalten. Um Missverständnissen vorzubeu-

gen, wird ausdrücklich darauf hingewiesen, 



dass der Weg von Radfahrern nicht benutzt 

werden dürfte. Stattdessen müsste auf der Fahr-

bahn gefahren werden. Auch der offizielle Vil-

stalradweg führt ab dem Freibad bis zum Kiosk 

an der Südseite auf der Straße. 
 

 

Problemmüllsammlung 

 

Am 10. September findet von 12.00 Uhr bis 

14.00 Uhr die Problemmüllsammlung am 

Wertstoffhof statt. Kostenlos abgegeben wer-

den können  

 Trockenbatterien, Knopfzellen, Flachbatte-

rien, Monozellen und Ni/Cd Akkus 

 PCB-haltige Kleinkondensatoren <1 kg 

 Quecksilberhaltige Abfälle (Schalter, 

Thermometer, Leuchtstoffröhren) 

 Energiesparlampen Spraydosen mit Inhalt 

 Feste fett- und ölverschmierte Betriebsmit-

tel, tropfend (Ölfilter, Kraftstofffilter, Öl-

schlämme, mineralölhaltige Fette) 

 Altlacke, Altfarben (flüssig, nicht ausge-

härtet) keine Wandfarben 

 Lösemittel, Lösemittelgemische, Verdün-

ner (Reinigungsbenzin, Pinselreiniger, Kal-

kreiniger, Fleckentferner, Frostschutzmit-

tel, Bremsflüssigkeit) 

 Leim- und Klebemittel, nicht ausgehärtet 

 Haushaltsreiniger mit Gefahrstoffsymbol 

 Altmedikamente 

 Entwicklerbäder, Fixierbäder, Laborchemi-

kalienreste, Gifte 

 Pflanzenschutz-, Schädlingsbekämpfungs- 

und Holzschutzmittel 

 Säuren, Laugen, Abbeizmittel, Salze, Am-

moniak (Salmiak) 
 

 

"Aus Ostbayern in die Welt" 

 

Die Passauer Neue Presse plant eine Serie mit 

dem Arbeitstitel "Aus Ostbayern in die Welt", 

in der Menschen vorgestellt werden sollen, die 

aus der Region stammen bzw. hier verwurzelt 

waren und es jetzt in der Fremde - wo auch 

immer - "zu etwas gebracht haben". Das muss 

keine Weltkarriere sein, sondern kann auch ein 

in jeglicher Hinsicht ungewöhnlicher Lebens-

weg sein. 

Wenn Ihnen jemand in den Sinn kommt, der zu 

dieser Thematik passt, würde sich die PNP sehr 

über Rückmeldungen über folgende Email-

Adresse oder die untenstehende Telefonnum-

mer freuen! e-Mail: bayern@pnp.de, Tel.: 

0851-802368, Fax: 0851-802347 
 

 

Streuobstmarkt am Mäandertal 

 

Am Fischerfestplatz in Marklkofen findet am 

Samstag, den 8. Oktober von 10.00 Uhr bis 

14.00 Uhr wieder der Streuobstmarkt  statt. Er 

wurde die letzten Jahre sehr gut angenommen. 

Es gibt wieder kulinarische und informative 

Angebote der Veranstalter. Willkommen sind 

alle privaten Anbieter mit Erzeugnissen aus 

Ihren Gärten (Obst, Gemüse, Pflanzen etc.) 

oder der Hobbywerkstatt. Es ist auch für kleine 

Mengen interessant, da keine Standgebühr er-

hoben wird. 

Nähere Informationen können Sie erfahren bei 

Roswitha Kühnert Tel.: 08732/930522 
 

 

Öffnungszeiten  

 

Müllumladestation 

Montag – Donnerstag  07.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

    12.30 Uhr bis 15.45 Uhr 

Freitag    07.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

    12.30 Uhr bis 14.30 Uhr 

Telefon: 08732/6414  
 

Wertstoffhof und Kompostieranlage 

Dienstag   13.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Freitag    14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Samstag   09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 

Die Öffnungszeiten sind auch auf der Homepa-

ge der Gemeinde www.marklkofen.de unter der 

Rubrik „Abfallbeseitigung“ zu finden.  
 

 

Rettungskarte für Fahrzeuge 

 

Die Befreiung einer eingeklemmten Person 

mittels einer hydraulischen Rettungsschere oder 

eines Spreizers ist nicht mehr so einfach wie 

früher. Die Karosserien sind durch veränderte 

Materialien viel stabiler und härter geworden. 

Dies ist als Überlebensschutz für die Insassen 

sehr gut, eine rasche Rettung wird dadurch je-

doch behindert. Schwieriger ist es auch für die 

Feuerwehrleute geworden, nachdem Elektrotei-

mailto:bayern@pnp.de


le, Gasgeneratoren von Airbags, Kraftstofftanks 

usw. in jedem Fahrzeug eine andere Platzierung 

haben. Die Rettungskarte, die man im Internet 

unter www.rettungskarte.de für sein Fahrzeug 

kostenlos herunterladen kann, gibt der Feuer-

wehr am Einsatzort eine rasche Antwort auf die 

Frage, wo der beste Ansatzpunkt für die Ret-

tungswerkzeuge zu finden und eine Gefährdung 

der Helfer zu vermeiden ist. 

Die Rettungskarte sollte hinter die Sonnenblen-

de geklemmt werden, damit die Einsatzkräfte 

sie sofort finden. 
 

 

Telefonbuch „Das Örtliche“ 
 

„Das Örtliche“ für Eggenfelden und Umgebung 

sowie die Gelben Seiten regional für die Land-

kreise Dingolfing-Landau und Rottal-Inn 

2011/2012 liegen bis einschließlich 17. Sep-

tember kostenlos in allen teilnehmenden Post-

stellen sowie bei REWE und Netto aus. Das 

Örtliche enthält neben den überarbeiteten Ein-

trägen auch die Stadtpläne von Eggenfelden, 

Pfarrkirchen und Simbach am Inn. Das Örtliche 

kann man auch im Internet unter 

www.dasoertliche.de nachschlagen.  
 

 

VERANSTALTUNGSKALENDER 
 

SEPTEMBER 
 

Samstag, 3. September 

 Altkleider- und Altpapiersammlung des TSV 

Marklkofen, Abt. Fußball 

Samstag, 3. und Sonntag, 4. September 

 Mixed-Turnier des ESC Steinberg, am 3.9. 

um 12.30 und 18 Uhr, am 4.9. um 8.00 Uhr 

Samstag, 10. September 

 Weinfest der FFW Marklkofen um 19.00 Uhr 

beim Feuerwehrgerätehaus Marklkofen 

Samstag, 10. und Sonntag, 11. September 

 Vereinsausflug des TSV Marklkofen, Abt. 

Fußball 

Donnerstag, 15. September 

 1 Jahr Wochenmarkt und Honigbienenfest 

von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr auf dem Dorf-

platz Marklkofen 

Freitag, 16. September 

 Beginn der Schießsaison 2011/2012 der 

„See“-Schützen Steinberg ab 19.00 Uhr im 

Vereinslokal Gasthof Baumgartner, Warth 

Samstag, 17. September 

 Vereinsmeisterschaft des ESC Marklkofen 

um 14.00 Uhr beim Vereinsheim 

Samstag, 24. September 

 Jugendleistungsprüfung der Feuerwehren 

Sonntag, 25. September 

 Mostfest des Gartenbauvereins Aiglkofen um 

18.00 Uhr bei Familie Nirschl in Aiglkofen 

Donnerstag, 29. September 

 Begrüßungsgottesdienst Haus für Kinder St. 

Josef Marklkofen um 16.00 Uhr in der Pfarr-

kirche Marklkofen 

 

OKTOBER 
 

Samstag, 1. Oktober 

 Damenturnier ESC Steinberg um 15.00 Uhr 

 Weinfest der FFW Steinberg um 18.00 Uhr 

im Feuerwehrhaus Steinberg 

Sonntag, 2. Oktober 

 Jahreshauptversammlung der „See“-Schützen 

Steinberg um 19.00 Uhr im Vereinslokal 

Gasthaus Baumgartner, Warth 

Sonntag, 2. und Montag, 3. Oktober 

 DUO-Turnier/Freies Turnier des ESC Stein-

berg am Sonntag um 8.00 Uhr, am Montag 

um 13.00 Uhr 

Samstag, 8. Oktober  

 Streuobstmarkt des Bund Naturschutz von 

10.00 Uhr bis 14.00 Uhr beim Infogebäude 

Mäandertal 

 Weinfest des TC Steinberg um 19.00 Uhr im 

Vereinsheim des TC Steinberg 

Samstag, 22. Oktober 

 Weinfest des TSV Marklkofen, Abt. Fußball 

um 19.00 Uhr im Vereinsheim der Fußballer 

Sonntag, 23. Oktober 

 Bürgerversammlung um 19.00 Uhr im Gast-

haus Baumgartner, Warth 

Samstag, 29. und Sonntag, 30. Oktober 

 Theateraufführung der Theaterfreunde Stein-

berg am 29.10. um 19.30 Uhr, am 30.10. um 

14.00 Uhr im Gasthaus Baumgartner, Warth 

 

Verantwortlich: Gemeinde Marklkofen, 1. Bgm. Geltinger, Bahnhofstraße 5, 84163 Marklkofen, Tel. 08732/9119-0 
 

Nachdruck verboten!
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